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Bür​ger​ver​ein Geis ​lar in​for ​miert Beu ​els Be​zirks​bür ​ger​meis ​‐
te ​rin La​ra Mohn über Pro ​ble​me und Plä​ne im Dorf

Stu​di​um der Nah​ver ​sor ​ger​plä​ne in Geis​lar (v.l.): Ros Sachs​se-Schadt, La ​ra Mohn und Ser ​-
ge Mpo​u​ma.

GEIS​LAR. | | In Geis ​lar ist Ge​wit ​ter mit mehr oder we​ni ​ger

star​ken Re​gen​bö​en an ​ge​sagt. Den​noch kommt Be​zirks​bür​ger​‐
meis​te​rin La​ra Mohn zum ver ​ein​bar​ten Treff​punkt am Dorf ​‐
platz pünkt​lich an​ge​ra​delt. Ein​ge ​la​den hat​te sie der Bür​ger​‐
ver​ein (BV) zum zwei​ten Teil des Rund ​gangs durch Geis​lar. Der

ers​te fand be​reits im Ju ​ni statt (der GA be ​rich​te​te).

Gleich der ers ​te Halt lag di​rekt am Dorf ​platz: am Spiel​platz

Abt​stra ​ße. Der Platz ist zwar schön, doch zur Auf ​ent​halts​qua​‐
li​tät ist die ei​ne vor ​han​de​ne Bank deut ​lich zu we​nig. „Es wa ​ren

ein paar Bän​ke an​ge​kün​digt“, be ​rich​te​te Re ​né Nürn​ber​ger aus
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dem Vor​stand des BV, „doch ei​nen Ha​ken kön​nen wir erst

dran ​ma​chen, wenn sie end​lich da sind.“ Ins​ge​samt soll der

Dorf ​platz zu​sam​men mit die​sem Spiel ​platz auf​ge​wer​tet wer ​‐
den. „Im​mer​hin ist es durch die Ver​set​zung der Ab​fall​con​tai ​‐
ner schon sau​be​rer ge​wor​den“, kon ​sta ​tier​te Ser​ge Mpo​u​ma,

Vor​sit​zen​der des BV. Zur Ver​schö​ne​rung bei​ge​tra​gen hat auch

die his​to​ri​sche Be​ma​lung des Strom​kas​tens na​he der Bus​hal ​‐
te​stel ​le.

Hei​ße Dis​kus​sio​nen gab es am Fried ​hof. „Wir brau​chen freie

Flä​chen für an​ony​me Be​stat​tun ​gen“, er ​klär​te Mpo​u​ma, „ver​‐
gleich​bar mit ei​nem Fried​wald.“ Im Ja ​nu​ar 2019 ha​be man das

be​reits bei der Stadt be​an​tragt, ein Er​geb​nis lie​ge je ​doch noch

nicht vor. Hier konn ​te die an​we​sen​de Stadt​ver ​ord​ne​te Ros

Sachs​se-Schadt wei ​ter​hel​fen. „Die Stadt ar ​bei​tet der​zeit an ei​‐
nem um​fas​sen ​den Fried​hofs ​kon​zept, wo es in ver​schie​de​nen

Gre ​mi​en noch ei​ni ​ges nach ​zu​bes​sern gibt.“ An​onym blei​be an​‐
onym, mein​te sie, das kön ​ne man doch zen​trie​ren, bei​spiels​‐
wei​se auf dem Fried​hof Pla​ta​nen​weg.

Doch ganz so an​onym wol​len es die Geis ​la​rer dann doch nicht

ha​ben. Ein Kreuz oder ei ​ne Ste​le mit den Na​men, das hat​ten

sie schon im Sinn. Aber bis ein städ​ti​sches Pa​pier zur wei ​te​ren

Dis​kus​si​on vor ​ge​legt wer​den kön ​ne, schrei​be man 2022, war

der ein​hel​li​ge Te​nor.

Vor dem Fried ​hof möch ​te der BV gern ei ​nen of ​fi ​zi ​el ​len Park ​‐
platz mit ei ​nem Wen ​de ​ham ​mer ha ​ben – ei ​ne in ​zwi ​schen ur ​‐
alte Ge ​schich ​te. „Wenn es reg ​net, ist es hier mat ​schig“, mein ​‐
te Mpo ​u ​ma. Er ver ​sprach, zu die ​ser The ​ma ​tik in Kür ​ze ei ​nen

Bür ​ger ​an ​trag in der Be ​zirks ​ver ​samm ​lung zu stel ​len.

Dann ist da noch der klei ​ne Nah​ver​sor​ger, den sich der BV zu​‐
sam​men mit ei​nem In​ves​tor an der Stra ​ße „Auf dem Röt​schen“

na​he der L16 wünscht. So schön die Plä ​ne auch aus ​se​hen, so

groß sind die Be​den​ken, die Sachs​se-Schadt vor​trug. „Es soll​te
schnellst​mög​lich ge​klärt wer​den, in​wie​weit die Flä​che zum

Land ​schafts​schutz​ge​biet ge​hört und ob hier über​haupt ge ​baut

wer​den darf“, gab sie zu be​den​ken. Dies zu klä ​ren, ver​sprach

Mpo​u​ma, sei der nächs ​te Schritt, den der BV ma​chen wer​de.



Ein wei​te​res hei ​ßes Ei ​sen wur​de auf dem Rück​weg zum Dorf ​‐
platz an​ge​spro ​chen: der Sport ​platz, der aus al ​len Näh​ten

platzt. Drin​gend muss das Um​klei​de ​haus er​wei ​tert wer​den,

denn die Sport​ler müs​sen sich teil​wei​se schon auf dem Flur

um​zie​hen. Aber es steht auch ei ​ne Er ​wei​te​rung der Spiel​flä ​che

im Raum. „Ein Bolz​platz kommt“, sag ​te Mpo​u​ma. Doch ein

zwei​ter Platz passt nicht in das Ge ​biet. Die Flä​che am En​de der

Hamm​stra ​ße bis zur Bahn könn ​te da​für ge​nutzt wer​den. Aber

dann müss​ten zwei Plät​ze in​klu​si​ve der Sa ​ni ​tär​ein​rich ​tun​gen

ge​baut wer​den. „Und bis das so weit ist, ha ​ben wir 2030“, be​‐
fürch ​tet Mpo​u​ma.


